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FC Kölliken 2  :  FC Entfelden    3:2 (1:1) 
 
 
Sportplatz : Walke, Kölliken 
Schiedsrichter : René Bolliger, Zetzwil 
 
 
Tore 
23. Min. 0:1 Jasmin Genjac 
39. Min. 1:1 Eigentor (Joel Burgherr) 
50. Min. 1:2 Ali Büyükdemir 
79. Min. 2:2 Damiano De Santis 
91. Min. 3:2 Eros Favata 
 
 
Startaufstellung FC Entfelden 
Sead Ljatifi, Simon Lüthi, Joel Burgherr, Sabajet Osmani, Domenico Sorrentino, 
Marko Djogas, Jonas Lang, Gabriel Castro Vieira, Jasmin Genjac, Ali Büyükdemir, 
Allanderson Lira dos Santos 
 
Ersatzspieler FC Entfelden 
Livio Salvatore, Pascal Stierli, Simon Marty, Hamdija Malagic, Ruven Lopez, 
Sascha Vogel 
 
 
 

Entfelder verlieren das Derby 
 
Die Entfelder versuchten von Anfang an das Spiel in die Hand zu nehmen was auch 
recht gut gelang. Die leichte Feldüberlegenheit zahlte sich in der 23. Minute aus. Die 
Entfelder lancierten einen schnellen Angriff. Gabriel Castro Vieira setzte sich auf der 
linken Seite durch und spielte den Ball zu Jasmin Genjac der knapp ausserhalb des 
Strafraums an den Ball kam und nicht lange fackelte und die Kugel in der rechten 
unteren Torecke zum 0:1 versenkte. Nach diesem Gegentor kam das Heimteam 
immer besser in die Partie und konnte es ausgeglichen gestalten. In der 39. Minute 
konnten die Kölliker einen Freistoss von der rechten Seite ausführen. Der Ball kam 
hoch in den Strafraum geflogen wo Joel Burgherr versuchte den Ball wegzuschlagen. 
Dies gelang ihm nicht recht, denn der Ball flog statt nach vorne nach hinten ins 
eigene Netz und so stand es 1:1 Unentschieden was auch das Pausenresultat 
bedeutete. 
 
In der zweiten Spielhälfte waren gerade fünf Minuten gespielt als Ali Büyükdemir mit 
einem herrlichen Zuspiel von Jasmin Genjac bedient wurde. Drei freistehende 
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Entfelder Stürmer liess sich nicht zweimal bitten und erzielte die 1:2 Führung. Die 
Freude war aber von kurzer Dauer denn nur sieben Minuten später konnte das 
Heimteam das Resultat wieder mit dem 2:2 ausgleichen. Je länger die Partie dauerte 
nahm der Druck des Heimteams zu. Die Entfelder gerieten immer öfters in 
Bedrängnis und mussten in der Nachspielzeit dem Heimteam den Treffer zum 3:2 
zugestehen. Für eine Reaktion war die Zeit zu kurz und so mussten die Entfelder das 
Spielfeld mit einer knappen Niederlage verlassen. 
 


